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Figurenerklärung.

Fig. 1. Durch Saugen der \Veincicade Typhlocyba Vitis

[.'evlsl. beschädigtes Rebenblatt. —— Natürl. Grösse.

., 2. Nymphe der \Veincicade. —— 8fach vergr.

., 35. Geflügeltes Individuum der \Veincicade. — 8fach vergr.

4. Von der Larve des Rebenfallkäfers zerfressenes

Rebenblatt. —— Natürl. Grösse.

5. Der R e b enfallk äfe r B rom i u s Viti s Ftlln'irius. —

Mach vergr.

.. 6. Der Reh en 1 aubk äfer Anom ala. a'én ea ])egener. _

Nutürl. Grösse.

Bemerkungen.

Die W ein Ci 0 a d e Typh lo c y b & Vitis “(:P/Sf. sticht Blätter

und „junge Triebe des \Veinstockes an, wodurch braune Flecke

entstehen, die Pflanzenteile im Wachstum zurückbleibeu und bis-

weilen selbst verdorren. Die grünen oder bräunlichen unge-

flügelten Larven und die mit Fliig'elunsiü-zen versehenen Nymphen

der Insekten führen mit ihren Springbeinen weite Sätze aus, die

gefliigelten Individuen, welche eine grüne oder weisslicbe Farbe

haben, fliegen ausserdem. Zur B ekäm pfung der Insekten wird

\Vegfangen der geflügeltcn Tiere und Schonen der Spinnen

empfohlen. _ Näheres s. Kirchner, Pflanzenkr. S. 355, 359,480.

Der Rebenfallkäfer Bromius Vitis Fabricius wird

dem Rebenlaub dadurch schädlich, dass er an Blättern, Knospen

und ’l‘rieben frisst; besonders aber seine Larve wagt unregel-

1nässige Gänge in die Blattfläobe. Zur Abwehr des Käfers

ist Lockerung des Bodens im Spätherbst zu empfehlen, um die

an den Wurzeln sich verkriechende Larve dem Frost auszusetzen;

die Käfer können wie die Rüsselkäfer (Vgl. Bemerk. zu Taf. IX)

am frühen Morgen nbgeklopft werden. „‚ .\'äheres s. Kirchner,

Pflunzenkr. S. 3:38, 3150, 599_

Der Rebe nlau b k éifer ;\nomala a'ünea 1)vycnwr frisst,

besonders in wiirmeren Gegenden. das Rebenlnnb bis auf die

stärkeren Nerven ab: seine Vernirhtun;_r lässt sich nur durch

Ablesen der Käfer erreichen. .. Näheres s. Kirchner. Pflan-

zenkr. S. 359 und 57“.
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